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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Ganz schön viel Aktion, Aufregung und Dynamik am Tisch des 
Herrn Jesus. Unser Idsteiner Altarbild von Michael Angelo Im-
menraedt, fertiggestellt im Jahr 1675, zeigt die Szene am Vor-
abend der Kreuzigung Jesu: das letzte Abendmahl. 

Es ist eine ganz besondere Darstellung. Im Vordergrund eine 
Kanne mit Wasser. Da man damals zu Tisch lag, wie auch auf 
unserem Bild, war es die Regel, vor dem Mahl die Füße zu reini-
gen, aus Respekt den Mitspeisenden gegenüber. Vielleicht war 
es Immenraedts Intention, die aufgewühlte Szene der diskutie-
renden Jünger beim Abendmahl mit der Geschichte der Fußwa-
schung zu kombinieren: Jesus wäscht seinen Jüngern die Füße, damit sie 
von ihm lernen, dass und wie sie einander dienen sollen. Nicht Herrschaft 
ausüben, sondern der Liebe zum Recht verhelfen, das wollte er ihnen ver-
mitteln. Möglich auch, dass die Wasserkanne zusätzlich auf die Taufe ver-
weist: Abendmahl und Taufe, unsere beiden evangelischen Sakramente auf 
einem Bild. 

In der Mitte das Passahlamm, dessen Kopf auf dem Teller eines jüngeren 
Mannes liegt, der von einem älteren Jünger angegangen wird. Wir sehen 
ihn nur von hinten. Sitzt hier Judas, der Verräter? Jener, der Jesus, das 
Lamm Gottes, ans Messer liefert? Ob es Zufall ist, dass die Farbe seines 
Kleides die gleiche ist, wie die des Gewandes Jesu? Und beide tragen ein 
rotes Tuch, ganz offensichtlich sind die beiden zutiefst miteinander verbun-
den, weil heilsgeschichtlich alles kommt, wie es kommen muss? 

Interessant auch die Position Jesu am Tischende. Sonst wird er meist in der 
Mitte des Tisches verortet, die Perspektive ist auf unserem Bild eine ganz 
andere. Er schaut zum Himmel, während er das Brot bricht – in Gedanken, 
im Zwiegespräch mit seinem himmlischen Vater und dem Wissen, dass al-
les kommt, wie es kommen muss? Im Hintergrund bilden die Fensterbalken 
das Kreuz. Zur Linken Jesu sein Lieblingsjünger Johannes mit sehr femi-
ninen Zügen. Man ist versucht, sich auf Dan Browns Gedanken in seinem 
Buch „Sakrileg“ einzulassen. Der Autor lässt dort genau diesen Aspekt ein-
fließen, dass in Da Vincis berühmtem Gemälde vom Abendmahl nicht etwa 
der Lieblingsjünger neben Jesus sitzt, sondern Maria von Magdala, seine 
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AN(GE)DACHT

Geliebte, seine Frau. Vielleicht auch in Idstein? Und wenn wir dann noch 
eine Erkenntnis der Theologin Elizabeth Schrader beisteuern, die heraus-
fand, dass „Magdala“ gar keine Ortsbezeichnung, sondern ein Ehrentitel ist 
ähnlich wie Petrus, der Fels, dann sitzt da neben Jesus Maria, der Turm! Sie 
oder er lächelt Jesus an und deutet mit einer leichten Geste nach draußen: 
„Komm, lass uns gehen. Es ist Zeit.“, scheint sie/er zu sagen. 

Rechts neben Jesus verharrt Petrus, die linke Hand auf dem Herzen. Früher 
legte man für einen Eid die Hand aufs Herz. Verspricht er Jesus gerade, 
dass er ihn niemals verleugnen wird? Oder geht ihm die Geste Jesu des 
Brotbrechens zu Herzen? Er wird sie ja in der jungen christlichen Gemein-
de verwalten. Im Vordergrund des Bildes sitzt zudem ein kleiner Hund. Ein 
Symbol der Treue und Anhänglichkeit und auch der Geistlichkeit! Das Hund-
chen ist die Verbindung des Bildes zu uns, die wir in der Kirche sitzen. Die 
Pfarrerin, der Pfarrer steht genau vor dem Hund, wenn er das Abendmahl 
einsetzt und nimmt so alle Gläubigen mit an den Tisch des Herrn. Schaut 
man sich in der Kirche um, sind die 12 Jünger ja ebenso im Kirchraum ver-
teilt als säßen wir alle gemeinsam mit ihnen am Abendmahlstisch: die ver-
sammelte Gemeinde als Spiegel unseres Altarbildes, die Verbindung von 
damals und heute.  

Rund um Ostern und immer am 1. Sonntag eines Monats laden wir Sie und 
Euch ein, dieses intensive Abendmahlsgeschehen mit uns zu feiern. Als 
Stärkung und Erinnerung, als Ausdruck unserer Gemeinschaft, die alle Zei-
ten überdauert. Es bringt die leise, beharrliche Stimme der Liebe zur Gel-
tung und verlangt von uns, dass wir sie wahrnehmen und mit all unseren 
Möglichkeiten in unserem Alltag zur Geltung bringen. Diese Liebe ist un-
zerstörbar. Sie überwindet selbst den Tod. So feiern wir an Gründonnerstag 
das Abendmahl, gedenken am Karfreitag des Todes Jesu und feiern Ostern 
als Tag der Auferstehung und dauerhaften Hoffnung. 

Pfr. Dr. Daniela Opel-Koch

Kleine und Große Kinderkirche
Einmal im Monat treffen sich die Kleine und die  
Große Kinderkirche

Die Kleine Kiki ist für Kinder in Begleitung eines oder mehrerer Erwachse-
ner von 0 bis 5 Jahren und die Große Kinderkirche für Kids von 6-12 Jahren. 

Die Kleinen treffen sich immer von 10:00 bis 11:00 Uhr, die Großen von  
11:30 bis 13:00 Uhr. 

Hier die Termine von März bis Mai: 
Samstag, 04.03.2023 (Thema: Oase)
Samstag, 01.04.2023 (Thema: Ostern)
Samstag, 06.05.2023 (Thema: Mutter- und Vatertag)

Um vorherige Anmeldung an daniela.opel-koch@ekhn.de wird gebeten, da 
wir oft und viel basteln und essen und jeder von allem genug abbekommen 
soll. 

Pfr. Dr. Daniela Opel-Koch

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE
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Fastenkalender in der Unionskirche zum 
Mitnehmen 

In diesem Jahr lautet der Titel der evangelischen Fastenak-
tion: „Leuchten! 7 Wochen ohne Verzagtheit!“ Oh ja! Was für 

ein guter Vorsatz in Zeiten, in denen die Dunkelheit im-
mer wieder Überhand zu nehmen scheint, in denen sich 
viele bereits entschieden haben, lieber wegzuhören und 
wegzusehen, statt sich täglich mit den Nachrichten von 

Krieg, Leid, Tod, Umwelt, Krankheit, Einschränkung, Be-
drohung zu belasten. Aber die Fastenaktion ermutigt uns, 

die vielen Glitzermomente, die es ja dennoch gibt, wahr- und 
aufzunehmen: das Lächeln eines Fremden auf der Straße, der 

Kuchen vom Nachbarn vor die Tür gestellt, eine Blume am Wegesrand, wo 
man sie nicht erwartet, Luft, Liebe, Freundschaft, Gemeinschaft, Glaube. Da 
ist so viel. Auch um Kraft zu schöpfen, allen, denen diese Momente fehlen, 
etwas von unserer Energie, dem Mut und der Hoffnung abzugeben. 

Ab Aschermittwoch (22.02.23) gibt es wieder wöchentlich wechselnd unse-
re Fastentütchen: mit Textanregung und Mitnehmsel bis Karsamstag. 

Pfr. Dr. Daniela Opel-Koch Passionsandachten – Evangelische  
und katholische Christen laden ein

Die Passionsgeschichte Jesu ist reich an herausfordernden Begegnungen. 
Leid und Todesnähe stellen Beziehungen auf die Probe und in Frage. Zwei 
dieser Begegnungen werden in den ökumenischen Passionsandachten in 
den Blick genommen:

Montag, 3. April um 19 Uhr 
in der Katholischen Kirche St. Martin, Wiesbadener Straße 21
Dienstag, 4. April um 19 Uhr
in der Evangelischen Unionskirche, Platz der Nassauischen Union

Bitte eine warme Decke mitbringen – die Kirchen sind nicht geheizt!

für den Ökumene-Ausschuss: 
Astrid Hamm & Conny Sauerborn-Meiwes

Altarbild der Kirche 
St. Paul, Odessa, 
Copyright: 
Tobias Kammerer

SP IR ITUELLE  ANGEBOTESP IR ITUELLE  ANGEBOTE
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Familien-Tischgottesdienst 
am Gründonnerstag

Am Donnerstag, den 6. April 2023 
um 19:00 Uhr laden wir Kleine wie 
Große an unseren reich gedeckten 
Tisch ins Gemeindehaus ein. Wir 
begehen gemeinsam den Grün-
donnerstag, erinnern uns also an 
den Abend, bevor Jesus am Kreuz 
starb. Damals saß er mit seinen 
Freunden bei einem Essen zusam-
men. Sie haben ihre Gefühle geteilt, 
ihre Fragen, die Erinnerungen. Und 
genau das wollen wir auch tun. Das 

gemeinsame Essen ist eingebettet in das Abendmahl und dient insbeson-
dere den Kindern als Hinführung auf dieses Sakrament, das so viel Gemein-
schaft und Freude stiften kann. Natürlich gibt es auch viel Musik, Gebet, 
Gesang. Eine Einstimmung auf das Sterben Jesu, aber vor allem auf die 
kommende österliche Freude. 

Wir bitten zur besseren Planung um Anmeldung an daniela.opel-koch@
ekhn.de, damit auch alle satt werden. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 

M O N AT S S P R U C H  M Ä R Z

Was kann uns scheiden 
von der Liebe Christi?
Röm 8,35 (E) 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTESP IR ITUELLE  ANGEBOTE

Familien-Osternacht auf dem Feld 
Mit Taufgelegenheit 

In der Osternacht kann man förmlich das unbeschreibliche, magische Knis-
tern spüren, diese Spannung zwischen Jesu Kreuzestod und seiner Auf-
erstehung. Die Hoffnung, dass aus der Dunkelheit das Licht hervorbricht, 
dass Gott dem Tod seine Macht genommen hat. 

Wie im letzten Jahr treffen wir uns nach Sonnenuntergang um 20.30 Uhr 
auf der Wiese von Karl-Ludwig Michel im Himmelsbornweg, gegenüber der 
Erivan-Haub-Halle. Wir singen und beten und spüren die Gemeinschaft um 
dieses Geheimnis, diese unerschütterliche Hoffnung von Jesu Auferste-
hung. 

In der Alten Kirche war die Osternacht ein klassischer Tauftermin. Und auch 
wir bieten in diesem Jahr an, sich am Wolfsbach im Feuerschein taufen zu 
lassen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Laternen mitbringen, damit es Stück für 
Stück heller wird – auf Ostern hin. Sie können sich auch gern eine Sitz- 
gelegenheit mitbringen. 

Taufinteressierte melden sich bitte unter daniela.opel-koch@ekhn.de 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 
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SP IR ITUELLE  ANGEBOTE

Outdoor Familiengottesdienst 
an Christi Himmelfahrt 

Am 18.05.2023 ist Christi Himmelfahrt. Traditionsgemäß begehen wir die-
sen Gottesdienst unter freiem Himmel: nämlich auf dem Spielplatz im Tau-
nusviertel (Eppsteiner Weg). Um 10:30 Uhr sind alle willkommen, mit uns 
darüber nachzudenken, was Christi Himmelfahrt mit Vatertag zu tun hat. 

Ganz sicher gibt es wieder etwas Kreatives für alle zu tun und auch etwas 
zum Mitnehmen. Mitzubringen ist – falls gewünscht – eine Sitzgelegen-
heit/Picknickdecke und Sonnenschutz. Bei Regenwetter treffen wir uns in 
der Unionskirche. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE

Konfirmation
Vorstellungsgottesdienst am 30. April 2023 und 
Konfirmationen am 13. Und 14. Mai 2023 

32 Jugendliche lassen sich im Mai in unserer Kirchengemeinde konfirmieren. 
Doch zuvor stellen sie sich am 30. April im Gottesdienst zum Thema „Taufe“ 
vor. Zwei Jugendliche werden in diesem Gottesdienst getauft werden. 

Am 13. Mai werden folgende Jugendlichen im Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Unionskirche konfirmiert:
Mika Anders, Levin Batkin, Felix Born, Mika Decker, Anisha Fander, Sophia 
Kohl, Joshua Koschinsky, Lukas Künstler, Glenna Richter, Noah Röhrich, 
Merle Schäfer, Xenja Schauermann, Moritz Schneider, Tim Skledar, Jannis 
Taibinger, Sophia Stiller.

Am 14. Mai erhalten folgende Konfis den Konfirmationssegen: 
Leon Collmer, Paul Dell, Jonathan Filbrich, Sarah Hamberger, Hendrik Hem-
berger, Swantje Knippelberg, Christian Mentzel, Fiona Murlasits, Max Piper, 
Charlotte Radau, Justus Reinhardt, Laura Rimmer, Sebastian Röhner, Lena 
Rüger, Anna Schindewolf, Margarethe Schmick, Frederik Straub, Annalena 
Wittlich. 

Wir bedanken uns bei Euch für eine eindrucksvolle Reise durch den christ-
lichen Glauben und danken Euch für die Offenheit, das Engagement, die 
Fragen und Bedenken und vor allem für ganz viel gemeinsamen Spaß. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 
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Herzliche Einladung 
zu einem „Oase-Nachmittag“ 
am Samstag, den 25. März 2023 im Gemeindehaus

In den letzten Jahren gab es in unserer Gemeinde – wie fast überall – viel 
weniger Gelegenheiten als zuvor, Zeiten in Gemeinschaft zu verbringen. 
Deshalb freuen wir uns nun auf einen Nachmittag der Begegnung, an dem 
wir – wie in einer Oase -  hoffentlich  vieles finden und erleben können, was  
uns gut tut: zur Ruhe kommen, liebe Menschen treffen, Zeit haben zum 
Austausch, zur Besinnung und zum Auftanken. Viele Worte der Bibel  gehen 
davon aus, dass es – wie in einer Oase – frisches Wasser und frischen Wind 
für unser Leben bei Gott zu finden gibt. Vielleicht gelingt es uns, gemein-
sam diesem Gedanken ein wenig nachzuspüren. 

Wir beginnen unseren Nachmittag um 14.30 Uhr und freuen uns ab  
14.15 Uhr auf Sie /auf Dich.

Etwa um 18 Uhr werden wir unseren Oase-Nachmittag  beenden.

Wir bitten um eine Anmeldung in unserem Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@ev-kirche-idstein.de oder Tel. 06126/2787. 

Waltraud Happ und Ise Kosak

VERANSTALTUNGENSPIR ITUELLE  ANGEBOTE

Treffen des Frauenkreises
 
Die Frauengruppe der Ev. Kirchengemeinde Idstein lädt ein zu den 
nächsten Treffen im Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4: 

Mittwoch, 8. März, 15 Uhr
„Wir Frauen – gestern und heute“ – 
anlässlich des Weltfrauentages

Mittwoch, 12. April, 15 Uhr
„He Oma – chill ma!“ Und der Respekt?

Mittwoch, 10. Mai, 15 Uhr
„Feuer & Flamme“ – entzündet vom Heiligen Geist?

Kontakt: 
Madeleine Kosma, Tel. 0 61 26–95 31 800, kosmadeleine@gmail.com, 
Carolina Godschalk, Tel. 0 61 26–50 587 19, caroneef@gmx.de

Für den Frauenkreis: Astrid Hamm

Der Riesencodex der Hildegard von Bingen
Vortrag des Geschichtsvereins im Ev. Gemeindehaus

Am Freitag, den 10. März 2023 veranstaltet der Geschichtsverein Id-
stein um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4, einen 
Vortrag über den Riesencodex der Hildegard von Bingen. Die Autorin 
Dr. Christiane Heinemann stellt ihr gleichnamiges Buch vor, in dem die 
spannende Reise dieses geistigen Vermächtnisses Hildegards von Bin-
gen beleuchtet wird. Im 2. Weltkrieg aus der Landesbibliothek Wiesba-
den nach Dresden evakuiert, dort vom Bombeninferno verschont ge-
blieben, auf dem Boden der Sowjetischen Besatzungszone festgehalten, 
zurück in den Westen geschmuggelt, heute in Wiesbaden aufbewahrt. 
Dies verspricht ein interessanter Abend zu werden. Der Eintritt ist frei. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 
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Ökumene bewegt
Tänze im Kreis aus Israel und aller Welt

Begegnung - Lieder - Texte - theologische Impulse. 

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde 
in Idstein laden zu weiteren monatlichen Abenden in 
Gemeinschaft ein.

Eingeladen sind – unabhängig von Alter, Konfession 
oder Religion – alle, die Freude an Musik und Be-
wegung haben, die schöne Musik aus anderen Kul-
turen, Hintergründe über Land und Leute kennenler-
nen und in dieser Völkerverbundenheit das Tanzen 

auch als Gebet in Bewegung erleben möchten. Tanzerfahrung ist nicht  
nötig! Der Eintritt ist frei!

Donnerstag, 16. März 
 Katholische Pfarrei St. Martin, Wiesbadener Straße 21

Freitag, 28. April
 Evangelisches Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4

Donnerstag, 25. Mai 
 Katholische Pfarrei St. Martin, Wiesbadener Straße 21

jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr

Veranstalter: 
 Evangelische Kirchengemeinde Idstein
 Katholische Kirchengemeinde St. Martin Idsteiner Land

Ansprechpartnerinnen:
 Gemeindepädagogin Astrid Hamm
 Tel. 06128 - 488 823
 astrid.hamm.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de

 Pastoralreferentin Cornelia Sauerborn-Meiwes
 Tel. 06126 - 95 373-00
 c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de

Foto © Uli Stein

Bier-Braukurs im Gemeindehaus 

Martin Luther sagte: „Wer kein Bier hat, hat nichts zu trinken." Um nicht in 
diese Situation zu kommen, bieten wir einen Bier-Braukurs für jedermann 
und -frau an. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur die Liebe zum Bier 
sollte vorhanden sein. 

Wir werden zusammen brauen, etwas über Bier und den Brauvorgang 
selbst lernen und auch das eine oder andere besondere Bier verkosten. 

Im Mittelalter brauten die Klöster ein extra starkes Bier, das in der Fasten-
zeit als Fastenspeise getrunken wurde. Unser Bier werden wir aber erst 
nach Ostern genießen können, denn es muss nach dem Brauvorgang meh-
rere Wochen gären. Anschließend kann sich dann jeder Teilnehmer sein 
eigenes Bier im Gemeindehaus abholen. 

Die Teilnehmerzahl im Braukurs ist auf 10 Personen beschränkt, die Kosten 
pro Teilnehmer liegen bei 20,00 Euro. Darin enthalten sind alle Brauzuta-
ten, Bier zum Verkosten und ein zünftiges Mittagessen. Stattfinden wird 
der Braukurs am Samstag, 18. März 2023 von 10:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Anmelden können Sie sich mit einer Mail an j.fried@ev-kirche-idstein.de 
oder telefonisch abends unter 06126/560226.

Jörg Fried, Kirchenvorstand 
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Vorsitzender des Kirchenvorstandes Wolfgang Cremer
 54969, w.cremer@ev-kirche-idstein.de

Gemeindebüro
Montag - Mittwoch:  10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:               16:00 bis 18:00 Uhr

Sekretariat Gemeindebüro: Anna Blümm 
Albert-Schweitzer-Straße 4,  27 87,  46 95
 gemeindebuero@ev-kirche-idstein.de

Pfarramt I (Ost)
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Dr. Daniela Opel-Koch 
Taubenberg 6,  2781,  55 134
 d.opel@ev-kirche-idstein.de

Pfarramt II (West)
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrer Tim Fink 
Im Güldenstück 2,  3106 
 t.fink@ev-kirche-idstein.de

Hausmeisterin / Küsterin
Kernzeit: Dienstag - Samstag 10:00 - 12:00 Uhr

Eva Häring-Neumann,  98 81 41,  0170 - 176 8629
 e.haering@ev-kirche-idstein.de

Gemeindepädagogin Astrid Hamm,  06128 - 488 823

Dekanatskantor und Organist
Sprechstunde nach Vereinbarung

Carsten Koch,  95 95 345
 c.koch@ev-kirche-idstein.de

Telefonseelsorge Kostenlose Telefonnummern
 0800 - 1110111 oder  0800 - 1110222

Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer

Kostenlose Telefonnummer
 116 111

help! – Zentrale Anlaufstelle für Missbrauch
(EKD)

Kostenlose Telefonnummer
 0800 5040 112

Hospizbewegung im Idsteiner Land e.V.
Ambulanter Hospiz- und Paliativdienst

Fürstin-Henriette-Dorothea-Weg 1
65510 Idstein
 700 2715,  700 2710
 info@hospizbewegung-idstein.de
Internet: www. hospizbewegung-idstein.de

Ökumenische Kleiderstube Idstein
Mehr unter www.unionskirche-idstein.de

Am Güterbahnhof 2a 
Kontakt: Eva-Christina Simon 
 0176 24 43 37 61

Ev. Dekanat Rheingau-Taunus (Haus der Kirche)
Aarstraße 44
65232 Taunusstein-Bleidenstadt 

Dekan Klaus Schmid (Predigtauftrag in Idstein)
 06128 - 48 88 - 0,  06128 - 748 517
 ev.dekanat.rheingau-taunus@ekhn-net.de

Diakonie 
Diakoniestation Idsteiner Land gGmbH
(Häusliche Krankenpflege) 

Diakonisches Werk 
Haus der älteren Mitbürger 

Fürstin-Henriette-Dorothea-Weg 1
 94 18 10,  94 18 15
 ev.diakoniestation.idstein@ekhn-net.de
Homepage: www.diakoniestation-idstein.de
Schulgasse 7,  95 19 500
Schulgasse 7,  95 19 500

www.unionskirche-idstein.de

Die angegebenen Telefon-Nummern haben, sofern nichts vermerkt, die Vorwahl von Idstein 06126.

WICHT IGE  ADRESSEN

Pfingstmontag ökumenisch
Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag mit 
anschließendem Sektempfang und Einladung zum Konzert 
„Fest der Kulturen“ 

Unter dem Motto „Bewegt vom Frieden Got-
tes“ feiern die evangelische und katholische 
Kirchengemeinde am Pfingstmontag, den 
29. Mai 2023 um 17:30 Uhr ökumenischen 
Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche  
St. Martin, Wiesbadener Str. 21 in Idstein. 

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der 
Ökumene-Ausschuss zu einem Imbiss mit 
Sektempfang ein, um auf den Abschied von 
Pastoralreferentin Conny Sauerborn-Meiwes 
und Religionspädagogin Astrid Hamm aus der 
ökumenischen Zusammenarbeit der Gemein-
den anzustoßen. Die beiden freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Highlight des Abends soll das Konzert „Fest 
der Kulturen“ des interreligiösen Trios von 
Irith Gabriely um 19:00 Uhr sein, ebenfalls 
in der katholischen Kirche St. Martin. Veran-
staltet wird das Konzert vom Ökumene-Aus-
schuss der katholischen und evangelischen 

Kirchengemeinde in Idstein. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine 
Spende gebeten. 

Irith Gabriely, the „Queen of Klezmer“ wird zusammen mit Dekanatskantor 
Thomas Wächter an der Orgel und Abuseyf Kinik – Saz, Percussion und Ge-
sang – einen musikalischen Bogen von Klassik über Werke jüdischer Kom-
ponisten und Klezmermusik bis zu orientalischen Klängen spannen. 

Die Musikerinnen und Musiker werden ein Feuerwerk aus moderner, arabi-
scher, israelischer und klassischer Musik präsentieren. 

Astrid Hamm
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Warum wir in der Kirchengemeinde 
zusammen kochen und essen 

2021 ist aus einer Laune heraus die Idee entstanden, einmal einen Koch-
kurs in der Gemeinde anzubieten. „Tapas und Theotipps“ hieß das Projekt. 
Menschen zusammenbringen und mit klugen Gedanken imprägnieren – so 
das Ziel. Die Resonanz war überwältigend. Binnen zwei Stunden waren die 
20 angedachten Teilnehmerplätze belegt. Und der Abend war ein Genuss. 
So viele Menschen, die sonst nichts miteinander zu tun haben, kamen zu-
sammen, haben geschnippelt, gerührt, gerollt, gewendet und vor allem: 
geschnackt. Sich ausgetauscht. Eine Gemeinschaft gebildet. Dazwischen 
geistliche Impulse der Theologin Tina Willms. Und am Ende ein gigantisches 
Buffet mit leckerem Essen. Und Lust war da, es zu wiederholen. Inzwischen 
haben wir uns zum dritten Mal getroffen. Im Januar kochten wir uns fit 
ins neue Jahr: mit Grünkohl- und Linsensuppe, Risotto, Kohlrabipizza und 
zuckerfreien Mandelplätzchen. 

Wenn Sie auch einmal Teil dieses tollen Projekts sein möchten, schreiben 
Sie mir gern eine Email: daniela.opel-koch@ekhn.de

Der nächste Termin wird am 13.06.2023 von 18:00 bis 22:00 Uhr stattfinden. 
„So geh hin und iss dein Brot mit Freuden, trink deinen Wein mit gutem 
Mut; denn dein Tun hat Gott schon längst gefallen.“ (Prediger 9,7)

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

2 1
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WICHT IGE  INFORMATIONEN

Zweck / Empfänger Institut IBAN
FÖV Kirchenmusik

Wiesbadener 
Volksbank

DE25 5109 0000 0069 0363 09

Gemeinde DE26 5109 0000 0069 4982 05

Hospizbewegung DE19 5109 0000 0069 6028 00

Kantorei DE26 5109 0000 0069 4983 02

Kirchenrenovierung DE75 5109 0000 0069 1746 04 

Ökum. Kleiderstube Idstein DE20 5109 0000 0069 4985 07

Hospizstiftung Idsteiner Land DE47 5109 0000 0005 2328 05
Diakonie-Förderverein 

Idsteiner Land e.V DE79 5109 0000 0069 5247 02

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe unseres Gemeindebriefes  

Juni bis August 2023 ist der 26. April 2023.

Artikel, die nach diesem Termin geliefert werden, 
können in dieser Ausgabe dann nicht mehr berücksichtigt werden.

Impressum
Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Idstein
Redaktion:   Werner Rühling
   Tel. 06126 - 56801
   E-Mail: gemeindebrief@ev-kirche-idstein.de
   Tim Fink (v.i.S.d.P.), Dr. Daniela Opel-Koch, Else Trefny
Gestaltung:   Dorothea Lindenberg, www.lindisein.de
Auflage:   2.750 Exemplare, vier Ausgaben pro Jahr
Druck:   Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1
   29393 Groß Oesingen

Namentlich unterzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Soweit nicht anders angegeben, liegt das Copyright für die Fotos bei der Evangelischen Kirchengemeinde 
Idstein. Der Gemeindebrief ist kostenlos – aber nicht kostenfrei. Für freundliche Spenden mit dem Ver-
merk „Gemeindebrief” auf eines unserer Konten sind wir dankbar.

Wenn Sie Ihre Spende für die Gemeinde einem bestimmten Zweck oder einer bestimmten  
Gruppe widmen wollen, vermerken Sie dies bitte auf Ihrem Überweisungsträger.
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STAT IST IK

Das Gemeindejahr 2022 in Zahlen

Im vergangenen Jahr wurden 131 Gottesdienste gehalten. Dazu zählen Andachten, Jugend-
gottesdienste, Kinderkirche, Familien-Gottesdienste und Gottesdienste im Phönix-Senio-
renzentrum.

Ende 2022 zählte unsere Kirchengemeinde 3.740 Mitglieder.

Amtshandlungen:
 35  Taufen 
 13 Trauungen 
 29 Konfirmationen
 54 Bestattungen in Idstein

 9  Kircheneintritte standen 
 126  Kirchenaustritte gegenüber.

In unserer Kirchengemeinde waren 140 Mitarbeiter, überwiegend ehrenamtlich, tätig.

 700  Geburtstagsgrüße wurden an unsere Senioren über 75 verschickt.

Gemeindesekretärin Anna Blümm

Pilgertag für die ganze Familie

Evangelische
Kirchengemeinde 

Idstein freepik.pch.vector

Gemeinsam 
       unterwegs...

am Samstag, 13. Mai 2023 von 9:00 - 15:30 Uhr
Treffpunkt: 9:00 Uhr Parkplatz Kulturbahnhof Idstein (dort werden Fahr- 

gemeinschaften gebildet)

Anmeldung bis Ende März 2023
per Mail im: gemeindebüro@ev-kirche-idstein.de

Telefon 0 61 26 - 27 87
(Bitte angeben, ob Fahrerangebot oder Mitfahrerwunsch)

Wir laden Jung und Alt ein, gemeinsam einen 

Abschnitt des Meditationsweges „Herzweg des 

Friedens“ in Berghausen (30 km von Idstein) zu 

gehen, dabei vom Alltag abzuschalten, die Seele 
baumeln zu lassen, Herzensanliegen miteinander  

zu teilen und an 5 Stationen Impulse zum 

Innehalten zu erleben. 

Der Weg ist leicht zu gehen, auch Familienhunde 

sind willkommene Teilnehmer. Nach 3 Stunden 

äußerer und innerer Bewegung haben wir die 

Möglichkeit, auf eigene Kosten im Gasthof Berghof 

einzukehren und bei Speis und Trank in gemütlicher 

Runde den Tag ausklingen zu lassen.

Rückfahrt ist um 15:00 Uhr, sodass wir gegen

15:30 Uhr wieder in Idstein ankommen werden. 

Information bei: 
Helga Walther, h.walther@ev-kirche-idstein.de 

Gabi Kopp, g.kopp@ev-kirche-idstein.de

Astrid Hamm, astrid.hamm@ekhn.de

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!
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durch die Ev. Kirchengemeinde
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am Dienstag, den 25. April 2023

und Mittwoch, den 26. April 2023
_________________________________________________________

Abgabestelle:

Alte Kalmenhof Wäscherei
Veitenmühlweg 10 / Ecke Veitenmühlberg

65510 Idstein

jeweils von 8.00 - 13.00 Uhr 

   und von 14.00 - 18.00 Uhr
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Idstein

am Dienstag, den 25. April 2023

und Mittwoch, den 26. April 2023
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Abgabestelle:

Alte Kalmenhof Wäscherei
Veitenmühlweg 10 / Ecke Veitenmühlberg

65510 Idstein

jeweils von 8.00 - 13.00 Uhr 

   und von 14.00 - 18.00 Uhr

Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev. Kirchengemende Idstein
am Dienstag, 25.04.2023 und Mittwoch, 26.04.2023

Abgabestelle: Alte Kalmenhof Wäscherei
Veitenmühlweg 10 / Ecke Veitenmühlberg, 65510 Idstein
jeweils von 8:00 – 13:00 Uhr und von 14:00 – 18:00 Uhr

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt.
Nicht in den Kleidersack gehören Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte  
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel – Stiftung Bethel Brockensammlung
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Hospizbewegung im Idsteiner Land e.V.

Hospizarbeit finanziert sich zum überwiegenden Teil 
über die Mitgliedsbeiträge der Vereinsmitglieder und 
über Spenden.

Mit Ihrer Mitgliedschaft oder auch mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit des ambulanten Hos-
piz- und Palliativdienstes der Hospizbewegung, 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase und 
deren Angehörigen zu begleiten und zu entlasten.
 
Der Jahresbeitrag beträgt für eine Einzelperson 24,00 
Euro. Sie können gerne auch einen höheren Mitglieds-
beitrag entrichten.

Unsere Hospizarbeit ist auf Unterstützung und Engage-
ment der Bevölkerung angewiesen, weil die Ange-
bote für die Nutzer kostenfrei sind. Deshalb sind auch 
Spenden sehr willkommen.
 
Spendenkonto: vr Bank Untertaunus eG •  
IBAN: DE81510917000012116403

 
Am Ende des Lebens gut begleitet

Telefon: 06126 – 700 2713 
E-Mail: info@hospizbewegung-idstein.de

Internet: www.hospizbewegung-idstein.de

Ihre Mitgliedschaft / Ihre Spende

Hospizarbeit finanziert sich zum überwiegenden Teil 
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Brot für die Welt 2022 in Zahlen 

In 25 Spendentütchen wurden 1.020,-- € gespendet.
Per Überweisung kamen 1.055,-- € dazu.
Die Gesamtsumme beläuft sich auf 2.075,-- €
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Helfen durch gemeinsame Zeichen  
Blumen und Schmetterlinge für unseren Hospizneubau 

In den vergangenen beiden Jahren hat der Kirchenvorstand in der Zeit vor 
Ostern Aktionen ausgerufen, um durch Bastelarbeiten, die in die Unions-
kirche gebracht werden sollten, gemeinnützige Projekte zu unterstützen. 

In 2021 haben wir Ostereier an einem Baum gesammelt. Für jedes Ei wurde 
1 Euro an unsere Partnergemeinde in Moshi gespendet. In 2022 haben wir 
um Friedenstauben gebeten und unsere Gemeinde hat im Anschluss für 
jede Taube, die in der Kirche platziert wurde, 2 Euro für die Ukraine-Hilfe 
gespendet. 

In diesem Jahr bitten wir Sie und Euch um Blumen und Schmetterlinge für 
unseren Hospizneubau in Idstein. Auch hier gibt es im Anschluss 2 Euro 
pro Basteleinheit zu Gunsten dieses tollen Planes. Ab Aschermittwoch 
(22.02.23) liegen Bastelvorlagen in der Kirche aus und wir freuen uns über 
Euren Einsatz für ein Herzensprojekt. Ihr könnt natürlich auch nach Lust 
und Laune Schmetterlinge und Blumen anfertigen. Jedes Exemplar ist will-
kommen. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

KIRCHE  UND GESELLSCHAFT KIRCHE  UND GESELLSCHAFT
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Evangelische Kirchengemeinde Idstein 
spendet Lebensmittel für die Tafel

Nachdem in Idstein und Umgebung 
über 400 ukrainische Kriegsflücht-
linge untergebracht wurden und 
außerdem mehr als 500 Flüchtlin-
ge und Asylsuchende aus anderen 
Herkunftsländern in Idstein leben, 
wurde die Warteliste der Menschen, 
die von der „Idsteiner Tafel“ mit Le-
bensmitteln versorgt werden müss-
ten, immer länger. 

Um hier Abhilfe zu schaffen, kaufte 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Idstein für mehrere tausend Euro 
Lebensmittel wie Nudeln, Kaffee, 
Tee, Reis, Salz, Konserven, Haferflocken und Zucker in jeweils zwei Kontin-
genten bei „HIT“ in Idstein. Herr Werner Rühling und Herr Günter Schleper, 
beide ehrenamtliche Mitarbeiter, holten die Lebensmittel ab und brachten 
sie zur Tafel. Der Lebensmittel-Discounter „HIT“ hat der Tafel außerdem 
600 kg Weizenmehl gespendet. Hierfür dem Geschäftsführer, Herrn Meier, 
noch einmal ganz herzlichen Dank!

Mangelware sind nach wie vor Speiseöl, Nudeln, Reis, Kaffee, Tee, Einmal-
windeln und Hygieneartikel. Wir bitten deswegen alle Idsteiner um Lebens-
mittelspenden und danken denjenigen, die die Bedürftigen im vergange-
nen Jahr bedacht haben sehr, sehr herzlich!

Die Abgabezeiten der „Idsteiner Tafel“ ist donnerstags von 9:00-16:00 Uhr.

Traudel Hermann, Kirchenvorstand 
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Die Ökumenische Kleiderstube in Idstein
Ein Projekt für Nachhaltigkeit 

Am Güterbahnhof 2a befindet sich die ökumenische Kleiderstube: getragen 
vom Diakonischen Werk Rheingau-Taunus, mit Leben gefüllt von 15 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. Es herrscht noch über weite Strecken die 

Annahme, die Kleiderstube sei nur für bedürftige Menschen. 
Dabei geht es allen, die sich hier engagieren, vor allen Dingen 
um Nachhaltigkeit, fast so wie bei einem Second Hand Laden! 
Es kann also jeder kommen, um Kleider zu probieren und sie 
für 5 € pro Kilo mitzunehmen. Abgeholt werden kann die Klei-
dung immer mittwochs in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr und
am 1. Samstag im Monat von 9:30-11:30 Uhr.

Angenommen wird gebrauchte, gut erhaltene und insbe-
sondere moderne Kleidung immer donnerstags in der Zeit 
von 15:00-17:00 Uhr. Dazu zählen auch Schuhe, Handta-
schen, Schals, Handtücher und Bettbezüge. Businessklei-
dung und Krawatten können leider nicht angenommen 
werden. Als Maß dient etwa ein Wäschekorb voll. Bitte 
keine Kleiderbügel, Plastiktüten oder Kleidung, die mit 
Namen personalisiert wurde.  

Wir freuen uns über Kleiderspenden, aber doch vor allen 
Dingen auch über Menschen, die dieses tolle Angebot annehmen: preis-
wert, toll für Kinder, umweltfreundlich, ressourcenschonend, vielfältig. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

KIRCHE  UND GESELLSCHAFT KIRCHE  UND GESELLSCHAFT

M O N AT S S P R U C H  A P R I L  2 0 2 3

Christus ist gestorben 
und lebendig geworden,
um Herr zu sein über Tote und Lebende.
Röm 14,9 (E)
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Propst Albrecht erinnert sich an 
verstorbenen Dekan Hildebrandt
[Idsteiner Land / Wiesbaden; 02.01.2023; cw] Der ehemalige Idsteiner De-
kan und heutige Propst Oliver Albrecht erinnert sich an einen seiner Vor-
gänger: Pfarrer Johannes Hildebrandt. Er verstarb vor kurzem im Alter von 
93 Jahren in Marburg.

„Als ich als junger Pfarrer nach Niedernhausen kam, war Johannes Hilde-
brandt Dekan im Dekanat Idstein. Dadurch hatte ich einen tollen Berufs-
start“, betont der heutige Propst Oliver Albrecht. „Johannes Hildebrandt hat 
das Dekanat theologisch und geistlich geführt“, erinnert sich Albrecht. „Er 
war ein fortschrittlicher Dekan, hat vor allem die jungen Kollegen gefördert 
und auch neue Gottesdienstkon-
zepte eingeführt.“ Die Atmosphäre 
im Dekanat konnte man im posi-
tiven Sinne schon fast als familiär 
bezeichnen. 

24 Jahre Dekan
Hildebrandt war insgesamt 24 Jahre 
(von 1968 bis 1993) Dekan im alten 
Dekanat Idstein. Von 1963 bis 1977 
war er Gemeindepfarrer in Wörsdorf 
(und auch Wallrabenstein) und von 
1977 bis 1993 Pfarrer an der Unions-
kirche in Idstein. 1993 ging Hildebrandt in den Ruhestand und zog später 
nach Marburg.

Gemeinsame Zeit im Posaunenchor
Albrecht erinnert sich noch gerne daran, wie er gemeinsam mit Hildebrandt 
im Idsteiner Posaunenchor gespielt hat. „Wir saßen nebeneinander und ich 
habe heimlich auf sein Fingerspiel geachtet, um es nachzuahmen“, sagt er 
schmunzelnd. Johannes Hildebrandt habe jeden Pfarrer und jede Pfarre-
rin einzeln zu den Geburtstagen besucht und kannte auch die Geburtstage 
ihrer Kinder. „Zu meinem Geburtstag saß dann Johannes Hildebrandt bei 
mir im Wohnzimmer.“ Oliver Albrecht erinnert sich auch gerne an die hu-
morvollen Reden, die der damalige Dekan zu verschiedensten regelmäßi-

Befürwortung eines Nachbarschaftsraums 

In einer gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung am 10. Januar 2023 haben 
die Kirchenvorstände der Ev. Gesamtkirchengemeinde Lukas und Peter 
Wörsbachtal und der Evangelischen Kirchengemeinde Idstein ihre Absicht 
erklärt, zukünftig enger zusammenarbeiten zu wollen. 

Im Rahmen des Zukunftsprozesses EKHN2030 sind derzeit alle Gemeinden 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau dazu aufgefordert, mit be-
nachbarten Gemeinden so genannte „Nachbarschaftsräume“ zu bilden, um 
angesichts sinkender Mitgliederzahlen, Personal- und Geldressourcen zu-
kunftsfähig zu bleiben. Konkret bedeutet dies u.a., die Verwaltung zu ver-
schlanken und zu zentrieren, möglicherweise Gebäude zu verkaufen und 
die hauptamtlichen Mitarbeitenden gabenorientiert und effizienter einzu-
setzen. In besonderer Verantwortung sind die Kirchenvorstände, die diesen 
Prozess auch pfarrpersonenunabhängig und damit für die Zukunft breit 
aufstellen sollen. Bis Ende 2023 muss dieser Beschluss gefasst werden. 
So sind derzeit viele miteinander in Gesprächen, loten aus, wie Gemeinde 
weiterhin ein Ort von gelebter Spiritualität, gemeinsamer Aktivitäten und 
Lebendigkeit sein kann.  

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch
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gen Anlässen hielt: Seien es der Jahresempfang für Mitarbeitende und ihre 
Angehörigen, Weihnachtsfeiern, aber auch Feiern in der Faschingszeit. Zur 
Verabschiedung von Johannes Hildebrandt kamen damals über 500 Gäste, 
was der damalige Propst Weber zuvor „noch nie so erlebt hatte.“ Über 130 
Kuchen seien aus der Kirchengemeinde und dem Dekanat gespendet wor-
den, berichtet die damalige Sonntagszeitung.

Im Rüdesheimer Pfarrhaus aufgewachsen
Dekan Klaus Schmid hat ganz ähnliche Erinnerungen: „Johannes Hilde-
brand und ich hatten einen guten Draht zueinander und das schon zu 
Rüdesheimer Zeiten“, sagt Schmid, der bis 2003 Gemeindepfarrer in Rü-
desheim war. Er bezeichnete Johannes Hildebrandt als einen sehr klugen 
Theologen, und als einen „passionierten und authentischen Gemeindepfar-
rer“, der noch heute von denen, die ihn erlebten, sehr geschätzt werde. 

„Als Dekan war er ebenfalls sehr geschätzt, er hat damals schon versucht, 
die Kontakte zwischen Idstein und Bad Schwalbach zu intensivieren und 
sich um Zusammenarbeit bemüht“, so Dekan Klaus Schmid. 

Christian Weise

Trauer um Gemeindepädagogin 
Waltraud Pollex

Seit dem Weggang unserer Gemeindepädagogin There-
sa Biesterfeld im Jahr 2018 teilten sich die beiden Ge-
meindepädagoginnen Astrid Hamm und Waltraud Pol-
lex die halbe Stelle, die ans Dekanat angebunden ist, in 
der Kirchengemeinde Idstein. Frau Pollex hat sich in der 
Konfirmandenarbeit engagiert und einen Jugendtreff 
für 11-13 jährige betreut. 

In der kurzen Zeit, bevor sie krank wurde, haben wir 
sie als zuverlässige Mitarbeiterin erlebt, die das Herz 
am rechten Fleck hatte. Waltraud Pollex selbst hat ein-
mal geschrieben: "Mir gefällt eine Aussage von Phil 
Bosmans, einem belgischen, katholischen Ordensgeist-
lichen, sehr gut: ‚Die wesentlichen Dinge des Lebens 
werden uns gratis gegeben: die Sonne und die Freund-
schaft, das Licht und der Frühling, das Lachen eines Kindes, das Mensch-
sein auf Erden.‘ Und so verstehe ich auch unser Angebot für Kinder und 
Jugendliche: Wir entdecken gemeinsam die Geschenke Gottes in unserem 
Leben. Kinder und Jugendliche können ohne Leistungsdruck ihre Stärken 
und Schwächen zulassen, in einer Gemeinschaft Neues erfahren und aus-
probieren." 

Nach langer schwerer Krankheit ist sie im Alter von 62 Jahren verstorben. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

Nachruf Ursula Günther 

Am 13. Januar 2023 ist Frau Ursula 
Günther im Alter von 74 Jahren ver-
storben. Sie war fester Teil unserer 
Kirchengemeinde, half bei unseren 
vorweihnachtlichen Basaren, unter-
stützte die Renovierung der Unions-
kirche, war Teil des Ruheständler-
kreises und war vor allen Dingen 
tatkräftige Helferin bei unserem 
Kirchcafé. Ein Lächeln war jedem 

Besucher sicher. Wir bedauern den Tod von Uschi sehr und wünschen ihrer 
Familie und den Angehörigen alles Gute und viel Kraft auf ihrem persön-
lichen Weg der Trauer.

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 
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ORGANISATORISCHES

GOTTESDIENSTKREISE   
 Kirche für Kinder 
 Kleine Kinderkirche (Kinder von 0-5 Jahren in Begleitung)
 Einmal im Monat samstags von 10:00-11:00 Uhr im Gemeindehaus 
 04.03.; 01.04.; 06.05.; 03.06.; 09.09.; 07.10.; 18.11.; 16.12.
 Große Kinderkirche (Kinder von 6-12 Jahren)
 Einmal im Monat samstags von 11:30-13:00 Uhr im Gemeindehaus
 04.03.; 01.04.; 06.05.; 03.06.; 09.09.; 07.10.; 16.12. 
 Am 17.11. findet das Kinderkirchenkino außer der Reihe statt.
 Verantw.: Pfrn. Dr. Daniela Opel-Koch, Tel. 2781
 Familiengottesdienst
 06.04. 19:00 Uhr Familien-Tischabendmahl
 08.04. 20:30 Uhr Oster-Taufgottesdienst auf der Wiese am Himmelsbornweg
 16.07. 10:30 Uhr „Von Kindern für Kinder“ mit Taufen
 Verantw.: Pfrn. Dr. Daniela Opel-Koch, Tel. 2781 
 Ökumenischer Gottesdienst von Frauen für Frauen
 03.03. 19 Uhr Weltgebetstag in St. Martin
 Verantw.: Cornelia Sauerborn-Meiwes, Tel. 95 19 17
 
KIRCHENMUSIK (Verantw.: Carsten Koch, Tel. 9595345)   
 Kinderchor – Nächstes Projekt wird auf der Kinderfreizeit vorbereitet
 Idsteiner Kantorei – mittwochs, 19:45 – 22:00 Uhr
 Posaunenchor – montags, 19:30 Uhr 
 Verantw.: Dr. Walter Kamm, Tel. 957908
 Gospelchor „Union Gospel Singers“ – donnerstags, 20:00 – 21:30 Uhr
 Verantw.: Karlheinz Theobald, Tel. 91717
 
HAUSKREISE   
 Hauskreis: alle 14 Tage, montags, 20:00 Uhr, 
 Kontakt:  Evi Lehmeier-Schulz, Tel. 53289 oder Manfred Mantey, Tel. 955965 
 Hauskreis: alle 14 Tage, mittwochs, 20:00 Uhr,
 Kontakt: Jutta Weber Tel. 5991377 oder 
 Klaus Herden, Tel. 999839 oder Tel. 0179/4581164
 Hauskreis: alle 14 Tage, dienstags, 20:00 Uhr, 
 Kontakt: Waltraud Happ, Tel. 5058442 oder Sebastian Burger, Tel. 953853
 Hauskreis: alle 14 Tage, dienstags, 20:00 Uhr, 
 Kontakt: Susanne Reichert, Tel. 589648 oder Markus Klein, Tel. 953845
 Hauskreis: alle 14 Tage, montags, 19:30 Uhr, 
 Kontakt: Helga Walther, Tel. 979173 
 Hauskreisabend im Gemeindehaus am 30.05.; 19.30 Uhr für alle 
 Interessierten, Kontakt: Marie Luise Grün-Košak Tel. 8145

GRUPPEN UND KRE ISE
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Erstmals gemeinsamer Jahrgang mit Wörsdorf und 
Wallrabenstein

Alle Jungen und Mädchen, die ca. 13 oder 14 Jahre alt sind, in der Regel zur 
Zeit die 7. Klasse besuchen und im Frühjahr 2024 konfirmiert werden wol-
len, sind eingeladen, sich bis zum 26. Mai 2023 zum Konfiunterricht anzu-
melden. Alle Jugendlichen, die getauft sind, erhalten von uns postalisch die 
Anmeldeunterlagen. Es sind aber auch alle anderen herzlich eingeladen, 
die sich einfach dafür interessieren. Falls jemand noch nicht getauft ist, 
kann dies im Laufe des Konfijahres geschehen. 

Zum ersten Mal wird der Jahrgang gemeinsam im Nachbarschaftsraum mit 
der Gesamtkirchengemeinde Lukas und Peter Wörsbachtal stattfinden. 

Der Unterricht beginnt für alle in der ersten Woche nach den Sommerferien, 
also am 5. September 2023. Er findet wöchentlich von 17:00-18:30 Uhr in  
Idstein statt. Die Konfis werden auf einer Zeitschiene von mehreren Pfarr-
personen und Ehrenamtlichen unterrichtet. Hinzu kommen die Konfirman-
denfahrt im September und vier Konfi-Projekttage. Die Konfirmationen 
sind für den 27.04. und 28.04.2024 geplant. 

Für weitere Infos und die Anmeldeformulare wenden Sie sich an Pfarrerin 
Dr. Daniela Opel-Koch (daniela.opel-koch@ekhn.de), an Pfarrerin Stefanie 
Glaser (stefanie.glaser@ekhn.de) oder an das Gemeindebüro (gemeinde-
buero@ev-kirche-idstein.de oder Tel.: 06126/2787).

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

M O N AT S S P R U C H  M A I  2 0 2 3

Weigere dich nicht, 
dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.
Spr 3,27 (L)



GESPRÄCHS-, BIBEL- UND GEBETSKREISE   
 Abendsegen in der Unionskirche – 10.03.; 05.05.; 02.06. um 19:00 Uhr  
 Kontakt: Klaus Herden, Tel. 990837 

DIAKONISCHE DIENSTE   
 Besuchsdienst
 Senioren-Geburtstage ab 80 Jahre, 
 Tauf-Gedenken (1. - 4. Tauftag) und neu Zugezogene; 
 Verantw.: Brigitte Krekel, Tel. 988915
 Ökumenische Kleiderstube 
 Kontakt: Eva-Christina Simon, Tel. 0176-24433761
 Vorweihnachtlicher Basar
 Verantw.: Karin Künzel, Tel. 53624
 Gottesdienst im Altenheim Vinzenz-von-Paul-Haus: 
 Verantw.: Team u. Pfarrer-Ehepaar Seinwill, Tel. 06127-993015
 Phönix-Seniorenzentrum: 
 Verantw.: Pfr. Tim Fink, Tel.3106
 
SPIEL UND HOBBY   
 Ökumenischer Handarbeitskreis – montags, 14:30–16:30 Uhr
 Verantw.: Frau Niedziella, Tel. 4274 und Diana Ostrowski, Tel. 01516-5057059 
 Ökomene bewegt: Tänze im Kreis aus aller Welt
 Kontakt: Astrid Hamm, Tel. 06128-488823

ÖKUMENISCHE VERANSTALTUNGEN   
 Ökumene bewegt: Tänze im Kreis aus aller Welt – Termine siehe S. 14
 Kontakt: astrid.hamm@ekhn.de, Tel. 06128-488823
 
FÖRDERKREISE UND PARTNERSCHAFT
Spendenüberweisung siehe Spendenkonten   
 Förderkreis Kirchenmusik e.V.
 (Ökumenischer Verein zur Förderung der Kirchenmusik in Idstein)
 Kontakt: Dr. Dietrich Pradt, Tel. 57819
 Partnerschaft Moshi
 Kontakt: Ulf Grensemann, Tel. 227622, Email: moshi-info@ev-kirche-idstein.de
 Bei zugedachten Spenden bitte den Verwendungszweck Moshi angeben.
 
SENIORENGRUPPEN   
 Frauenkreis – jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im ev. Gemeinde-
 haus bei Kaffee/Tee und Kuchen. Gäste sind herzlich willkommen.
 Termine: 08.03.; 12.04.; 10.05.
 Verantw.: Madeleine Kosma, Tel. 9531800 und 
 Carolina Godschalk, Tel. 01578-0383308

GRUPPEN UND KRE ISE
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AUS  DEN KIRCHENBÜCHERN

Taufen
27.11. Aaron Liepold
 Linus Rieke
11.12. Finn Freitag
17.12. Stevie Eleonore Lan Cao

Bestattungen 
17.11. Adelheid Nöthen (85)
25.11.  Ute Erna Staudt (69)
28.11. Karl Reinhard Hubertus Brückner (77)
07.12. Ingetraud Renate Brand (92)
08.12. Doris Else Adt (88)
09.12. Inge Wolf (97)
13.12. Klaus Grandpierre (87)
14.12. Margot Henrich (95)
15.12. Kurt Karl Roos (99)
12.01. Margarete Gertrud Regine Moeller (86)
 Gertraude Keßler (77)
14.01. Günter Hans Engelbach (87)
16.01. Lieselotte Gerda Engel (91)
25.01. Reinhard Graw (82)
27.01. Ursula Günther (74)
28.01. Erhard Fritz (84)

Wenn Sie ein Ehejubiläum* begehen und einen Gottesdienst zur 
Erneuerung Ihres Eheversprechens, einen Besuch der Pfarrerin oder des 
Pfarrers, eine Urkunde oder eine Veröffentlichung in unserem Gemeinde- 
brief wünschen, dann melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer: 
06126/2787 (Ev. Gemeindebüro) oder unter gemeindebuero@ev-kirche-
idstein.de. 

Brigitte Krekel

* Goldene Hochzeit – 50 Jahre | Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
 Eiserne Hochzeit – 65 Jahre | Gnadenhochzeit – 70 Jahre



Te Deum – Peter Reulein

De Wase Kantorij, Zwijndrecht - Willy Vriesacker 
Chor St. Martin / Kammerchor Martinis - Franz Fink
Idsteiner Kantorei - Carsten Koch

Nassauische Kammerphilharmonie
Bandoneon: Rocco Heins
Mezzosopran: Lieselotte Fink

Misa a Buenos Aires – Martín Palmeri

6. Mai 2023, 19.00 Uhr   |   7. Mai 2023, 17.00 Uhr 
Kath. Kirche St. Martin, Idstein
Eintritt: ¤ 25,- / erm. ¤ 15,- Kinder, Schüler, Studenten
auf allen Plätzen / freie Platzwahl

Karten-Vorverkauf: 
Hexenbuchladen (Obergasse 10, Idstein)

Schneider Schreibwaren (Limburger Str. 9, Idstein)
Telefonischer Vorverkauf: 06126 2660


